
Mit der Eröffnung des Studienzentrums werden die neuen Räumlichkeiten immer stärker von 

der Studierendenschaft wahr- und angenommen. Innerhalb der ersten Wochen, dem ersten 

Härtetest des Gebäudes im laufenden Betrieb, gab es neben einer Vielzahl an positiven 

Rückmeldungen von Seiten der Studierenden auch Anmerkungen zur Verbesserung des 

Lernerlebnisses am Standort Diese, oft kleinen, Mängel können, erstmal darauf aufmerksam 

gemacht, schnell behoben werden und ihre Beseitigung gibt dem Lernerlebnis im 

Studienzentrum den lebten Feinschliff. Deshalb soll die ÖH Leoben aktiv werden und sich für 

die folgenden Verbesserungen für das Studienzentrum einsetzen. 

 

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 

 sich die ÖH Leoben für die folgenden Punkte bei allen zuständigen Stellen an der 

Montanuniversität einsetzt und, wenn möglich, selbst umsetzt. Bei der zweiten 

ordentlichen Sitzung der Hochschulvertretung im Wintersemester 2022/23 soll das 

Vorsitzteam der ÖH Leoben vom Ausgang der Gespräche und von der Umsetzung der 

einzelnen Punkte berichten. 

 

 Die erweiterten Öffnungszeiten des Studienzentrums sollen auf 24 Uhr 
ausgeweitet werden. 

 Auch im Studienzentrum sollen kostenlose Menstruationsartikel auf allen 
Toiletten bereitgestellt werden.  

 Die Stromversorgung bei den Lernplätzen des Studienzentrums soll 
ausgeweitet werden. Zusätzlich zu konventionellen Steckdosen sollen Boards 
für USB und USB-C zur Verfügung gestellt werden. Hauptaugenmerk ist dabei 
auf das zweite und dritte Stockwerk zu legen, wobei vor allem bei den 
murseitigen Lernplätzen ein Mangel an Stromversorgung besteht. 

 Es soll eine verbesserte und flächendeckende Beschilderung der Toiletten 
geben, die diese bereits aus der Ferne erkenntlich macht. 

 Eine neue Regelung der Lichtschaltung des Studienzentrums soll 
ausgearbeitet werden, welche ein ungestörtes Lernen auch ohne Tageslicht 
sicherstellt. 

 Die Kopierräume des Studienzentrums sollen auch am Wochenende nutzbar 
sein. Zusätzlich sollen in den Kopierräumen des Studienzentrums, Locher zur 
Verfügung gestellt werden. 

 In den Kopierräumen sollen aktuelle Druckpreislisten und Infoschilder für 
den Druckvorgang angebracht werden. 

 Es soll ein Konzept ausgearbeitet werden, welches Studierenden ermöglicht, 
ihren unmittelbaren Lernplatz mit Frischluft zu versorgen. 

 Die Jalousien im Studienzentrum sollen am Wochenende händisch geöffnet 
werden können und nicht durchgehend heruntergefahren werden. 

 Eine einseitig blickdichte Spiegelfolie soll in den Hörsälen des 
Studienzentrums angebracht werden, sodass Personen aus den Fenstern im 
Hörsaal hinaus sehen aber keine_r hinein sieht. 



Barrierefreiheit 

 Es sollen die aktuelle taktile Bodenleitsysteme dahingehend überarbeitet 
werden, sodass auch Bankomat, Kaffee-/Snack-Bereich und Lernplätze 
erreichbar sind. Teil dieser Verbesserung soll auch eine Orientierungshilfe für 
sehbehinderte Menschen innerhalb der Stockwerke sein. Auch sollen die 
Automaten (z.B. Kaffeeautomat) und Schließfächer barrierefrei gestaltet 
werden. 

 Die Beschilderung soll durch eine kontrastreiche Schriftfarbe ergänzt 
werden. 

 Die Eingänge ins Studienzentrum sollen rollstuhlfreundlicher gestaltet 
werden. Ziel ist die Beseitigung der hinderlichen Stufen bei den 
Schiebetüren. 

 Da die Türen zu den Toiletten sehr schwer zu öffnen sind, sollen 
automatische Türöffner angebracht werden. 

 Die Betriebszeiten des Aufzugs sollen an die erweiterten Öffnungszeiten des 
Studienzentrums angeglichen werden, sodass z.B. Personen im Rollstuhl 
auch am Abend in den zweiten Stock gelangen können. 


